
Linux setzte in diesem Jahr wieder Ak-
zente: neue Software und faszinierende
Projekte, zum Beispiel die Absicht der
Stadt München, in der Verwaltung Linux
einzuführen. Die Entwicklung bewegte
und begeisterte die Open-Source-Ge-
meinde. Ein Jahr lang beobachteten und
bewerteten Mitglieder und Kenner der
Linux-Community diese Trends und ga-
ben im Linux New Media Award 2003
ihre Stimme ab, um die Besten in allen
Sparten zu küren.
So entstand eine Hitliste, in der alte Be-
kannte und interessante Neuzugänge zu
finden sind. Die Jury setzt sich zusam-
men aus Persönlichkeiten der Linux-
Welt, freien Autoren, die für die Linux
New Media AG (LNM) arbeiten, sowie
Redakteuren und Volontären der LNM.

Gewinner

Bei den Distributionen steht nach wie
vor Debian in der Gunst der Leser ganz
oben. Mehr als ein Drittel der Stimmen
in der Kategorie „Distribution“ entfällt
auf das freie System.
Viel Anerkennung erntet die Stadt Mün-
chen für ihr Vorhaben, landet mit 20

Prozent der Stimmen aber trotzdem nur
auf dem zweiten Platz im Bereich „Insti-
tution, Organization, Company“, in dem
ein Special Award zu vergeben ist. Der
erste Platz ging an die Free Software
Foundation (FSF).

Abräumer Evolution

In der Kategorie „Hardware“ belegt 
Apple den ersten Platz, XFree86 kürte
die Jury zur Software mit dem besten
Hardware-Support. In den Bereichen der
Kategorie „Software“ kommen KDevelop
(IDE), MPlayer (Multimedia) sowie Py-
thon (Most interesting Programming
Language) ganz nach vorne.
Ein echter Abräumer ist Ximians Evolu-
tion: Die integrierte E-Mail- und Kalen-
dersoftware nimmt in den Sparten „Most
Beginner-friendly Desktop Application“
und „Collaboration Software“ den Spit-
zenplatz ein. Und mit Subversion, das
den ersten Platz als „Newcomer of the
Year“ belegt, zeichnet sich vielleicht ein
Ersatz für das altgediente CVS mit allen
seinen Macken ab.
Interessanterweise ist in diesem Jahr
kein Überflieger zu verzeichnen, wie
Open Office es im letzten Jahr war. Die
Plätze eins bis drei liegen in allen Berei-
chen relativ dicht beisammen. In den
meisten Fällen setzen sich die Spitzen-
reiter aber dann deutlich von den weite-
ren Konkurrenten ab.

Sieg für Community

Insgesamt ist es ein Votum für die Com-
munity: Nicht nur, dass aus dem ersten
Durchgang viele freie Projekte in die No-
minierung eingegangen sind, sie stellen
auch die Mehrzahl der Teilnehmer auf
den vorderen Plätzen. ■

In der Linux-Welt herrscht nach wie vor Bewegung. Die Linux New Media AG bat Autoren, Fachleute, Partner und
Freunde um ihr Votum – es galt, die Trendsetter dieses Jahres zu ermitteln. Andreas Grytz
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Die Gewinner 2003

HARDWARE
Best Notebook
1. Apple 27,6 %
2. IBM 23,1 %
3. Dell 10,5 %
3. Acer 10,5 %
Best Free Project for Hardware Support
1. XFree86 25,8 %
2. Cups 17,5 %
3. Acpi Kernel 2.6 14,7 %
SOFTWARE
Distributions
1. Debian 37,4 %
2. Knoppix 25,6 %
3. SuSE 14,6 %
IDE Development System
1. KDevelop 29,4 %
2. Eclipse 23,2 %
3. Anjuta 22,3 %
Multimedia
1. MPlayer 25,8 %
2. Xine 24,2 %
3. VDR 12,5 %
3. DeCSS 12,5 %
Most Beginner-friendly Desktop Application
1. Evolution 18,6 %
2. Mozilla 16,5 %
3. Open Office 14,5 %
Most Interesting Programming Language
1. Python 27,9 %
2. Perl 6 13,5 %
3. PHP 12,7 %
Collaboration Software
1. Evolution 28,3 %
2. Open Groupware 20,4 %
3. Wikipedia 19,9 %
SPECIAL AWARDS
Newcomer of the Year
1. Subversion 18,0 %
2. Firebird 13,7 %
3. GPE 12,9 %
Institution/Organization/Company
1. FSF 24,7 %
2. Stadt München 20,8 %
3. Euro Linux/FFII 20,0 %
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FFrreedd  AAnnddrreesseenn ist Redakteur bei EasyLinux
und schreibt regelmäßig Rechtsbeiträge für
das Linux-Magazin.

MMaarriiaann  AAnngghheell  ist der Chefredakteur des 
Linux-Magazin Romania.

BBeerrnnhhaarrdd  BBaabbllookk  schreibt
schon seit Jahren als
Java-Experte im Linux-
Magazin, er arbeitet als
Entwickler für die Allianz
Versicherung.

EElliissaabbeetthh  BBaauueerr  macht ein Volontariat bei der
Zeitschrift EasyLinux. 

FFiioonnnn  BBeehhrreennss spielt regelmäßig die neuesten
Computerspiele und schreibt über den Spaß-
faktor im LinuxUser.

RRüüddiiggeerr  BBeerrlliicchh schreibt als Autor regelmäßig
für das Linux-Magazin.

FFrraannkk  BBeerrnnaarrdd  hat sich auf das Thema Sicher-
heitstechniken spezialisiert und als einer 
der Ersten mit dedizierten Firewallsystemen 
unter Linux beschäftigt.

SSiimmoonn  BBuuddiigg entwickelt
seit langem an dem frei-
en Grafikprogramm Gimp
und arbeitet an der Ver-
breitung freier Software
nach Kräften mit.

AAllaann  CCooxx ist Schotte, Ker-
nelhacker und program-
miert beinahe seit der
ersten Stunde an Linux
mit. Im Moment arbeitet
er jedoch an seinem MBA.

MMiirrkkoo  DDööllllee schraubt zuerst jeden Rechner
auf und schreibt anschließend für Linux-Ma-
gazin und LinuxUser darüber.

LLaarrss  EEiilleebbrreecchhtt ist Open-Source-Evangelist
und Mitbegründer der Apache Software Foun-
dation. Er schrieb mehrere Bücher über den
Webserver und ist derzeit als Senior IT Con-
sultant beschäftigt.

MMiicchhaaeell  EEnnggeell ist Experte für Power-PCs – vor
allem wenn diese unter Linux laufen.

HHaannss--GGeeoorrgg  EEßßeerr ist als Chefredakteur für
EasyLinux und den LinuxUser verantwortlich.

NNiillss FFäärrbbeerr schreibt in
unregelmäßigen Abstän-
den für das Linux-Maga-
zin und beschäftigt sich
mit Linux auf Nicht-X86-
Plattformen.

TThhoorrsstteenn  FFiisscchheerr arbeitet regelmäßig mit
Gnome-Tools und schreibt für den LinuxUser
über seine Erkenntnisse. 

BBjjöörrnn  GGaannssllaannddtt hat sich auf Gnome speziali-
siert und schreibt Artikel im LinuxUser über
neue Software für diese Desktop-Umgebung.

JJoohhnnnnyy  GGrraabbeerr studiert
zur Zeit Informatik an der
FH Biel und ist in seiner
Freizeit als Moderator für
die Webseite [www.linux
-community.de] tätig. 

AAnnddrreeaass  GGrryyttzz recherchiert Monat für Monat
für die News-Rubrik im Linux-Magazin und
schreibt für den LinuxUser sowie [www.linux-
community.de].

JJoonn  „„MMaaddddoogg““  HHaallll pro-
pagiert in der ganzen
Welt leidenschaftlich Li-
nux und arbeitet dafür als
Präsident bei Linux Inter-
national.

JJuuttttaa  HHoorrssttmmaannnn  ist Systemadministratorin.
Sie betreut unter anderem die Datenbanken
am Wissenschaftszentrum Berlin.

AAnnddrreeaass  HHuucchhlleerr arbeitete lange Zeit für den
LinuxUser als Autor. Jetzt promoviert er an
der Rijksuniversiteit in Groningen

PPaattrriicciiaa  JJuunngg arbeitet als stellvertretende
Chefredakteurin des LinuxUser und betreibt
in ihrer Freizeit die Linuxerinnen-Mailingliste
[lynn@lists.answergirl.de].

HHeeiikkee  JJuurrzziikk schreibt über die Wunderwelt
der Kommandozeile für den LinuxUser.

JJaann  KKlleeiinneerrtt leitet als Chefredakteur das
Linux-Magazin.

MMiicchhaaeell  KKlleeiinnhheennzz ist einer der Organisatoren
und Verantwortlichen für das Linux-Großer-
eignis LinuxTag.

KKllaauuss  KKnnooppppeerr entwickelte die Linux-Live-CD
Knoppix, die vielen Anwendern zu einem ers-
ten Einblick in Linux verholfen hat.

HHaarraalldd  KKöönniigg beschäftigt
sich hauptsächlich mit
der weiteren Entwicklung
von XFree86, der freien
Implementation des X-
Servers.

AAcchhiimm  LLeeiittnneerr  ist Redakteur bei der Linux
New Media AG und zuständig für Netzwerke
und Security.

VVoollkkeerr  LLeennddeecckkee ist aktiver Entwickler im
Samba-Projekt und verfasst Bücher über den
freien File- und Druckerserver.

YYuuwweeii  LLiinn forscht an der Universität York über
Hacker- und Hacking-Kulturen.

MMaarrttiinn  LLoosscchhwwiittzz engagiert sich im Debian-
Projekt und ist nebenbei Chefkoch in der Pro-
jekteküche im Linux-Magazin.

NNiillss  MMaaggnnuuss arbeitet als Senior Security Con-
sultant und ist in diesem Bereich spezialisiert
auf die Analyse von Einbrüchen in Computer-
systeme. 

MMiicchhaaeell  MMeeeekkss arbeitet aktiv in den Projekten
Gnome und Ximian mit.

MMaarrttiinn  MMiicchhllmmaayyeerr ist neuer Debian Project
Leader und setzt sich als solcher für freie
Software ein. Er wirkte bereits in mehreren
Softwareprojekten mit.

AArrttuurroo  FFeerrnnaannddeezz  MMoonnttoorroo arbeitet vor allem
als Webentwickler und schreibt außerdem 
als freier Autor für verschiedene Linux-Zeit-
schriften.

AAnnddrreeaa  MMüülllleerr bastelt mit viel Liebe zum De-
tail RPM-Pakete für EasyLinux und schreibt
über nützliche Tools.

FFrreeddeerriicckk  NNoorroonnhhaa ist indischer Journalist
und beobachtet vor allem die junge Linux-
Szene in seiner Heimat.

FFrraauukkee  OOsstteerr ist KDE-Entwicklerin und unter
anderem in den Projekten Kivio und KDE Wo-
man aktiv.

SStteeffaann  PPrroobbsstt hat die LST-Distribution mitge-
gründet und arbeitet heute für SuSE.

CCaarrsstteenn  SScchhnnoobbeerr arbeitet als Volontär bei
der Zeitschrift LinuxUser.

TToomm  SScchhwwaalllleerr sorgt als
Linux-Guru und Linux-IT-
Architekt bei IBM für die
hoffnungsvolle Zukunft
des freien Betriebssys-
tems.

TTiimm  SScchhüürrmmaannnn schreibt als Experte für Of-
fice-Programme regelmäßig für den Linux-
User über die zahlreichen Bürolösungen, die
gerade in den letzten Monaten für Linux auf
den Markt gekommen sind.

JJoohhnn  SSoouutthheerrnn arbeitet
als Chefredakteur von 
Linux Magazine Interna-
tional und ist zudem Grün-
der der Londoner Linux-
Usergroup.

MMaarriiaannnnee  WWaacchhhhoollzz be-
schäftigt sich in ihrer
Freizeit regelmäßig mit
freier Software und
schreibt als freie Autorin
Artikel für LinuxUser. 

MMaaxx  JJ..  WWeerrnneerr ist einer der Moderatoren für
die Beiträge auf [www.linux-community.de].
Er arbeitet gegenwärtig als Volontär für die
Linux New Media AG.

UUllrriicchh  WWoollff arbeitet als stellvertretender
Chefredakteur beim Linux-Magazin.

OOlliivveerr  ZZeennddeell ist 1. Vorsit-
zender des LinuxTag e.V.
und kümmert sich um den
Ablauf dieser größten 
europäischen Linux-Ver-
anstaltung.


